
Was wäre, wenn ... Ihnen dies pas-
sieren würde?

Sehr persönlich
Ich teile hier etwas mit Ihnen  
aus persönlicher Betroffenheit. 
Es geht um meinen Freund 
Samuel. Ich kenne ihn seit vielen 
Jahren. Kürzlich bekam er einen 
trockenen Husten, später hatte 
er über 39 Grad Fieber. Schliess-
lich musste er ins Spital, aus dem 
er leider nicht mehr lebendig 
herauskam. Diagnose: Erkrankt 
am neuen Coronavirus COVID-19. 
Niemand durfte ihn besuchen. 
Selbst als er im Sterben lag, durf-
te niemand dabei sein. Ent
sprechend der Richtlinien des 
Bundesrates war es nicht einmal 
möglich, mit Angehörigen und 
Hinterbliebenen ein Abschieds-
treffen zu gestalten. Kaum zu 

Für alle Fälle

glauben. Zuerst gesund. Dann 
krank. Später völlig allein. 
Schliesslich gestorben.

Die wichtigste Beziehung
Gott sei Dank pflegte Samuel 
eine gesunde Beziehung mit 
Jesus Christus. Vor ein paar Jah-
ren hat er das grosse Geschenk 
von Gott angenommen: Verge-
bung von allem, was ihn je von 
Gott trennen könnte, und die 
Gewissheit, dass Jesus, der Sohn 
Gottes, jetzt und für immer bei 
ihm ist. Samuel lebte fortan aus 
einem inneren Frieden heraus: 
«Selbst das Schlimmste, was mir 
je hier auf Erden passieren kann, 
wird in das Schönste münden, 
das ich mir überhaupt vorstellen 
kann: Selbst mein Tod wird nicht 
ein Abschied sein, sondern ein 
Übergang in das höhere und viel 

schönere Zuhause bei Gott», 
erklärte mir Samuel noch ein 
paar Wochen vor seinem Tod. 
Natürlich rechnete niemand mit 
seinem frühen Tod, er selber 
schon gar nicht. Doch dieses Ver-
trauen in Gott verlieh ihm in sei-
nem Alltag eine Geborgenheit, 
die er nie mehr missen wollte. Es 
war diese innere Stärke, die für 
ihn das Geheimnis und den tra-
genden Grund dafür war, dass er 
ausserordentlich glücklich leben 
konnte.

Stark genug
Für uns ist es ein grosser Trost, 
dass Samuel getragen und erfüllt 
war von diesem Gottvertrauen. 
Seitdem er Gott kennenlernte, 
hielt er sich gern an den Satz aus 
der Bibel: «Wenn ich schwach 
bin, bin ich stark.» (2. Korinther-

brief 12,10) Wir können getrost 
darauf bauen, dass es Samuel 
jetzt gut geht. Er erlebte hand-
fest, wie Jesus ihn befreite von 
quälenden Sorgen und belasten-
den Ängsten. Ja, er wusste: Gott 
trägt mich in allen Situationen. 
Gottes Stärke ist genug stark für 
alle Fälle.

Und Sie?
Darf ich Sie fragen: Haben Sie 
dieses völlig unverdiente und 
doch so realistische und unbe
zahlbar wertvolle Geschenk 
schon angenommen? Sind Sie 
von Gott getragen – für alle  
Fälle? Ich empfehle Ihnen, jetzt 
einige Augenblicke still zu wer-
den, und sich im Gebet an Jesus 
Christus zu wenden. Dazu rate 
ich Ihnen, ihm zu sagen, was 
Ihnen auf dem Herzen liegt.  

«Gott ist unsre Zuversicht 
und Stärke, eine Hilfe  
in den grossen Nöten,  
die uns getroffen haben.»
(Psalm 46,2)



Gott segne Sie!
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Vielleicht helfen diese Worte: 
«Jesus Christus, vergib mir alles, 
was mich je von dir trennen 
könnte. Ich vertraue mich jetzt 
dir an. Dein Geschenk der Verge-
bung und der Gewissheit, für 
immer mit dir zusammen zu 
sein, nehme ich jetzt dankbar 

an.» Jesus nimmt Ihr Gebet ernst. 
Es lohnt sich nun, darauf zu bau-
en – und Kontakt mit Menschen 
zu suchen, die auch mit ihm 
unterwegs sind. Wenn wir Ihnen 
dabei behilflich sein können, tun 
wir das sehr gerne.
Pfr. Fredy Staub
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